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LGedanken zum Jahreswechsel

Liebe Leserinnen und Leser
Eigentlich ist es ganz einfach, am Jahresende etwas Wohltuendes zu formulieren. Wir blicken 
kurz zurück auf das, was gewesen ist und richten, ja strecken uns richtig aus nach dem Neuen.
Bei Druckerzeugnissen, die einen Redaktionsschluss haben, hat das Ganze aber einen manch-
mal spürbaren Haken. Wir schreiben zu einer Zeit, in der noch weit und breit nichts von Neu-
jahr zu verspüren ist, hat doch ja gerade erst der Advent richtig begonnen.
Ich finde es aber auch heilsam, angesichts eines so emotionalen Ereignisses wie des Jahres-
wechsels, sich einmal mehr oder weniger rational, ohne Korkenknallen und Feuerwerk, ohne 
das ganze Brimborium, hinter dem man vielerorts nicht einmal mehr die Kirchenglocken hört, 
mit dem Jahreswechsel zu beschäftigen.
Sehen wir Aufgaben, die wir werden lösen müssen? Freuen wir uns auf sie? Sind wir Ihnen 
gewachsen oder möchten wir davonlaufen? 
Rasch, wenn wir solche Gedanken haben, merken wir, dass ein Überlegen unter Aussperren 
der Emotionen fast nicht funktioniert.
Das Ziel wäre also vor allem, Gedanken und Gefühle aufeinander und miteinander sprechen 
zu lassen und so zu merken, dass der Jahreswechsel mehr ist als eine feuchtfröhliche Nacht 
mit zudröhnen und zutrinken. Dann bleibt unser inneres Leben wertvoll spürbar, selbst wenn 
es uns Abschied und Schmerz bringt, und uns manchmal lange auf Hoffnung und Kraft warten 
lässt.

Bei allem Sinnieren fällt extrem auf, dass in diesem Editorial noch kaum etwas von Freude 
steht. Im Gegenteil, es wird gar ermahnt und zum Gebrauch des Denkens aufgefordert. Was 
heisst das? Typisch Kirche, man darf keinen übertriebenen Spass haben, muss denken und das 
Fühlen einbinden. Ich kann mir viele Bemerkungen vorstellen.
Deswegen komme ich nun freudvoll in die Schlusskurve: das Freudvolle, das Ausgelassene, 
das Überschwengliche, all dies wird umso mehr erlebbar, je mehr wir uns vernünftig über-
legen, woher wir kommen und wohin wir gehen. Dann festen und feiern wir auf sicherem 
Grund, der es zulässt, dass wir in der Neujahrsnacht ein grosses Fest feiern.

Von Herzen die besten Segenswünsche zu Neujahr!

Pfarrer Christoph A. Gasser
Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf
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Jahreslosung 2024

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe

1. Korintherbrief 16,14
(Einheitsübersetzung)

Gottesdienste und Andachten 
auf Rega-TV

Reformierter Gottesdienst: Immer am 
1.  Sonntag des Monats, 9.30 Uhr live aus 
Düdingen

«Licht am Abend»: Jeden Sonntag, 19.00 Uhr, 
abwechselnd von der katholischen und der 
reformierten Seite gestaltet. 
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Pfarramt Bösingen, Tel. 031 747 04 60, 
Fendringenstrasse 2, 3178 Bösingen
Pfarrer: Michael Roth, Tel. 031 747 04 60
pfr.michael.roth@sensemail.ch
Präsident: Andreas Nägelin, Tel. 031 747 69 70
www.ref-kirche-boesingen.ch

 Bösingen

Agenda Januar 2024

07.01. TV-Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr

Live-Übertragung aus der Reformierten Kirche 
Düdingen auf Rega-TV
Gestaltung: Christoph Gasser, Pfr.

14.01. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr
Arche

Gottesdienst zum Neuen Jahr
Gestaltung: Michael Roth, Pfr.

18.01. Senioren-
Nachmittag

Donnerstag
13.45 Uhr
Oase 
St. Antoni

Reto Reber aus Heitenried berichtet aus seinem 
Kräutergarten. Weitere Angaben auf S. 20

26.01. Gottesdienst Freitag
10.00 Uhr
Bachtela

Gottesdienst mit Abendmahl in ökumenischer 
Offenheit im Pflegeheim Bachtela
Gestaltung: Michael Roth, Pfarrer
Musik: Zitherensemble Allegra

28.01. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr
Arche

Gottesdienst
Gestaltung: Michael Roth, Pfr.

30.01. Anlass für Kinder Dienstag
15.30 Uhr
Arche

«Gschichtereis» 
Ein Angebot für alle Kinder der Klassen 2H – 6H
Weitere Angaben und Programm auf S. 6
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Gottesdienste  
im Pflegeheim Bachtela

Wie gewohnt ökumenisch 
offen für die ganze Bevölke-
rung, jeweils am 4. Freitag 
des Monats, 10.00 Uhr.

26. Januar, Reformierter Gottesdienst

Das Zitherensemble «Allegra» begleitet fast 
alle unsere Gottesdienste im Pflegeheim.

Einladung zur ordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung

Donnerstag, 21. März 2024 um 20.00 Uhr
in der Arche

Begrüssung und Eröffnung: Besinnung

Traktanden
1.  Protokoll der Kirchgemeindeversamm-

lung vom 23. November 2023
2.   Wahlen Kirchgemeinderat
3.  Jahresberichte aus dem Kirchgemeinderat
4.  Rechnung der Kirchgemeinde 2023
5.  Zukunft Liegenschaft Freiburgstrasse 1 

«Chalet»
6.  Verschiedenes

Wahlvorschläge müssen bis 30 Tage vor 
der Kirchgemeindeversammlung auf einer 
von den vorgeschlagenen Personen und 
10 stimmberechtigten Gemeindegliedern 
unterzeichneten Liste dem Kirchgemeinde-
rat eingereicht werden.
Alle Stimmberechtigten der evangelisch-
reformierten Kirchgemeinde Bösingen sind 
zu dieser Versammlung herzlich eingeladen.

Das Protokoll der Kirchgemeindeversamm-
lung vom 23.11.2022 und die Rechnung der 
Kirchgemeinde 2023 können auf dem Sekre-
tariat eingesehen werden.

Bitte melden Sie einen Besuch beim Sekreta-
riat an.

Auf Wunsch senden wir Ihnen die Unterlagen 
auch gerne per Post zu.

Zusätzlich sind die Unterlagen recht-
zeitig auch auf der Homepage unter 
www.ref-kirche-boesingen.ch abrufbar.

Landfrauen

Donnerstag, 25. Januar, 14.00 Uhr, Kaplanei
Landfrauenhöck 
 
Dienstag, 30 Januar & Mittwoch 31. Januar, 
9.00 – 16.30 Uhr
Bildungstage Burgbühl, St. Antoni. 

Themen: 
Morgen: Vortrag «Fragile Bern» 
Sie setzten sich ein für Menschen mit Hirn-
verletzung und deren Angehörige.

Nachmittag: Fotografie mit Charles Ellena

Kurskosten: CHF 60.– einschliesslich Mittag-
essen und Znünikaffee

Anmeldung bis Freitag, 12. Januar bei 
Yolanda Egger, Telefon: 031 747 89 96 / 
079 451 70 02, E-Mail: yoli.egger@bluewin.ch

Frauengemeinschaft

Einladung zur 92. Generalsversammlung

Freitag, 19. Januar 2024, 19.00 Uhr im gros-
sen Saal des Gasthofs «Drei Eidgenossen»

Elternabend

Die Eltern der Primarschulkinder der 1. Klasse 
waren zu einem Elternabend in der Arche 
eingeladen. Barbara Schellhammer, Kate-
chetin, informierte über den Religionsunter-
richt an der Primarschule und hatte reichlich 
Anschauungsmaterial mitgebracht.
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Im Anschluss orientierte Michael 
Roth, Pfr. über den Unterricht an der 
Orientierungsschule.

Rückblick 
Kirchgemeindeversammlung 
vom 23.11.2023

Die vom Präsidenten Andreas Nägelin gelei-
tete Versammlung stimmte zu, den Beitrag 
für «Mission und Entwicklung» ebenso bei-
zubehalten, wie auch den Steuerfuss der 
Kirchgemeinde. Ebenso wurde das Bud-
get 2024 mit einem Ausgabenüberschuss 
angenommen.

Bauprojekt Freiburgstrasse, «Chalet»:
Jahrelang hat sich der KGR mit dem  Chalet 
beschäftigt und mehrere Versionen vom 
Architekten anfertigen lassen. Es wurden 
diverse Abstimmungen an den Versamm-
lungen durchgeführt. Der Kirchgemeinderat 
ist nun aber übereingekommen, dass wir 
uns einen Umbau oder Neubau nicht leisten 
können und dies auch nicht das Kerngeschäft 
einer Kirche ist. Daraufhin ist die Baukom-
mission erneut mit dem Architekten zusam-
mengekommen. Bei diesem Treffen wurde 
beraten, dass das Land im Baurecht abgege-
ben wird.
Den Vorschlag hiess die Versammlung mit 
einer Gegenstimme gut.
Nun wird ein Vertrag mit professioneller 
Unterstützung erarbeitet.

Kirchgemeinderätin Sandra Fink wurde ver-
abschiedet, nach langjähriger Tätigkeit für 
die Kirchgemeinde beendet sie ihre Mitarbeit 
auf Ende 2023.

Miteinander wollen wir 
Geschichten erleben, in 
versch. Rollen schlüp-
fen, fantasieren, uns 
bewegen, Neues auspro-
bieren, über Gott und 
die Welt philosophieren 
und dabei Gemeinschaft 
und Gott erfahren.

• Arche
Fendringenstr. 2
3178 Bösingen

• 2H bis 6H

• ca. eine Stunde
15.30 – 17 Uhr
(direkt im Anschluss
zur Schule)

• fünf Dienstage

7.November 2023

30.Januar 2024 

26.März 2024

18.Juni 2024

• ein gemeinsames
Zvieri stärkt uns auf
der Reise in die Welt
der Geschichten

Anmeldeschluss
eine Woche vor dem  
jeweiligen Dienstag - 
falls gewünscht  
erhalten Sie eine 
Erinnerung 

scannen, anmelden &  
mitreisen – wir freuen  
uns auf dich!

Kontakte
gschichte.boesingen@
gmail.com

Anita Imwinkelried
tel. 079 414 66 32 

Barbara Schellhammer
tel. 079 360 34 17
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Reformiertes Pfarramt Düdingen, 
Hasliweg 4, 3186 Düdingen
Pfarrerin: Sabine Handrick, Tel. 026 493 35 85,
pfarramt@refdue.ch 
Sekretariat: Tel. 026 493 55 85
Reservationen: Mo – Fr 12.30 – 13.30 Uhr,
Jeannette Charmey, Tel. 079 456 46 51
Präsident: Fritz Herren, Tel. 026 493 31 60
www.refdue.ch

Düdingen
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Agenda Januar 2024
01.01. Neujahrsandacht Montag

17.00 Uhr
Predigt und Liturgie von Sabine Handrick, 
anschliessend stossen wir gemeinsam aufs Neue 
Jahr an

07.01. Gottesdienst
Rega-TV

Sonntag
09.30 Uhr

Predigt und Liturgie von Pfarrer Christoph A. 
Gasser 

10.01. Schatzkiste Mittwoch 
14.30 Uhr

für Kinder ab 3 Jahren bis zur 2. Klasse in 
Begleitung ihrer Eltern und Grosseltern

10.01. Gottesdienst Mittwoch 
16.30 Uhr

im Pflegeheim Wolfacker, Predigt und Liturgie von 
Sabine Handrick

18.01. Senioren-
nachmittag

Donnerstag
13.45 Uhr

in der Oase St. Antoni, Reto Reber berichtet aus 
seinem Kräutergarten

21.01. Ökumenischer
Gottesdienst

Sonntag 
10.00 Uhr

zur Gebetswoche für die Einheit der Christen in 
der kath. Pfarrkirche, geleitet von Rosmarie von 
Niederhäusern und Sabine Handrick, Mitwirkung:
Cäcilienchor und Singkreis, anschliessend Apéro 

26.01. Kultur
in der Kirche

Freitag 
20.00 Uhr

siJamais, «inkognito», Musik-Comedy 
Abendkasse CHF 25.00

28.01. Jugend-
gottesdienst

Sonntag
17.00 Uhr

mit Jugendlichen aus den Wahlkursen «Spielend 
bei der Sache» und «HipHop in der Kirche», 
Leitung Sabine Handrick, Musik Patrick Schneuwly

04.02. Gottesdienst
Rega-TV

Sonntag
09.30 Uhr

Predigt und Liturgie von Pfarrer Michael Roth 

Forum für das Alter 
Musik, Tanz und Gesang
Montag, 15. Januar 2024, 14.00 Uhr. 
Begegnungszentrum

Dieses schöne Adventsfenster begleitete 
uns leuchtend durch den Dezember. Einen 
besonderen Dank an Claudia Voss! 
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Wiederum bereiten uns die weltweiten 
Geschehnisse Mühe einfach freudig und 
unbeschwert in die Zukunft zu blicken. Die 
Krisensituationen trägt man immer im Hin-
terkopf mit, sie lassen uns nicht los. 
Aber Glück, gute Gesundheit, viel Befriedi-
gung und Gottes reichen Segen darf man – ja 
muss man immer allen wünschen, auch wenn 
die Welt Kopf steht. Danken möchte ich auch 
all denen, welche sich mit ihrer persönlichen 
Energie und Zeit, mit Herz und Leidenschaft 
und mit finanzieller Unterstützung für und 
in unserer Kirchgemeinde engagieren und so 
unser freudiges Kirchenleben ermöglichen 
und mittragen. Die Kirche soll ein Ort sein, an 
dem wir zur Ruhe finden und zu uns selbst 
kommen können, wo wir Mitgefühl, Zunei-
gung, Liebe und viel Freude erfahren dürfen. 
So hoffe ich, dass dies auch im nächsten Jahr 
der Fall sein wird und wünsche euch allen 
im Namen des ganzen Rates von Herzen ein 
gutes fröhliches beglückendes und gesegne-
tes 2024.

Fritz Herren, Kirchgemeindepräsident

Die Jahreslosung für 2024 
lautet

Graphik: Stephanie Bahlinger
www.verlagambirnbach.de 

Kirchgemeindeversammlung 
November 2023
Die 24 Teilnehmer an der diesjährigen 
Herbstversammlung durften mit Genugtu-
ung vom erfolgreichen Abschluss der 1. Bau-
etappe zur energetischen Sanierung des 
Reformierten Zentrums Kenntnis nehmen. 
Die neue Erdsondenheizung konnte im Sep-
tember in Betrieb genommen werden. Die 
2. Etappe – die Photovoltaikanlage – sollte 
im Frühling 2024 realisiert werden können. 
Die provisorisch Kostenabrechnung liegt 
knappe 10 % unter dem bewilligten Kredit 
von CHF 280 000.–. Zu unserer Freude konn-
ten wir immerhin CHF 60 000.– an Spenden 
entgegennehmen – ein grosser Dank an die 
Beteiligten an diesem Erfolg. 

Das einstimmig genehmigte Budget 2024 
sieht nach Zinsen und Abschreibungen bei 
totalen Ausgaben von CHF 584 261.– und Ein-
nahmen von CHF  561 011.– einen Ausgaben-
überschuss von CHF  23 650.– vor. Gewisse 
Sorgen bereitet die Tatsache, dass möglicher-
weise einige eventuell kostspielige Repara-
turen beim Zentrum anstehen könnten. 

Andreas Bolliger wurde mit grossem Dank 
als langjähriges Mitglied der Rechnungsprü-
fungskommission verabschiedet. Die Ver-
sammlung war sehr erfreut darüber, dass 
mit Jana Baeriswyl bereits eine Nachfolgerin 
gefunden und in stiller Wahl gewählt werden 
konnte. 

In Kurzberichten wurde über die gegenwär-
tigen Arbeiten in der Synode und dem Rat 
informiert. Nach Beendigung des Weiterbil-
dungssemester nahm Sabine Handrick per 1. 
Dezember ihre Tätigkeit als unsere Pfarrerin 
in Düdingen wieder auf. Ihr Stellvertreter 
Ernst Schäfer wurde mit grossem Dank und 
einem Geschenk unter grossem Applaus 
verabschiedet.

Zum Schluss der Versammlung wurde wie 
gewohnt zu Kaffee und Kuchen sowie zu 
einer Besichtigung der neuen Heizungsan-
lage eingeladen.
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NDas schwerste Wort heisst nicht
Popocatepetl
Wie der Berg in Mexiko.
Und nicht Chichicastenango
Wie der Ort in Guatemala.
Das schwerste Wort heisst auch nicht
Ouagadougou
Wie die Stadt in Afrika.
Das schwerste Wort heisst für viele:
Danke!

Josef Reding

Ökumenischer 
Gottesdienst

Seit 1966 wird die Gebetswoche für die Ein-
heit der Christen, vom Päpstlichen Rat zur 
Förderung der Einheit der Christen und von 
der Kommission Glaube und Kirchenverfas-
sung des Ökumenischen Rates der Kirchen 
angeregt. Die verschiedenen Regionen der 
Welt sollen zur Sprache kommen, im Jahr 
2024 stammen die Vorschläge von einem 
ökumenischen Team aus Burkina Faso 
(Hauptstadt: Ouagadougou) mit der Unter-
stützung der örtlichen Gemeinschaft Chemin 
Neuf. Die ökumenische Zusammenarbeit ist 
für die Gemeinden in Burkina Faso ein Hoff-
nungsschimmer in ihrem problembeladenen 
Alltag. «Liebe Gott, deinen Herrn, und deinen 
Nächsten wie dich selbst.» Dieses christliche 
Grundgebot gibt ihnen Orientierung und Halt.
Auch wir besinnen uns auf diese Grundlage 
unseres Glaubens und feiern miteinander am 
Sonntag, 21. Januar 2024 um 10.00 Uhr 
einen ökumenischen Gottesdienst in der 
Pfarrkirche. Wir freuen uns auf die vielstim-
migen Beiträge von Cäcilienchor und Sing-
kreis. Im Anschluss sind alle herzlich zum 
Apéro eingeladen.

Jugendgottesdienst  
am 28. Januar 2024
Welches Stück die Jugendlichen beim 
Jugendgottesdienst auf die Bühne bringen, 
entscheidet sich im Workshop «Spielend 

bei der Sache» am Samstag. Also seien wir 
gespannt, wie die jungen Darstellerinnen 
eine biblische Geschichte ins Heute trans-
portieren. Auch die Tanzeinlagen werden 
an zwei Samstagen im Januar im Wahl-
kurs «HipHop in der Kirche» erarbeitet. Alle 
Jungen und Junggebliebenen sind herzlich 
eingeladen, diesen spannenden Sonntag- 
nachmittag mit uns zu verbringen: 
28. Januar 2024, 17.00 Uhr, Reformierte 
Kirche Düdingen 

Probe 2022

Kultur in der Kirche

siJamais: «inkognito», Musik-Comedy

Freiheit ist ein ver-
dammt gefährliches 
Pflaster. Das wird 
den drei Frauen von 
siJamais nach ihrem 
Gefängnisausbruch 
klar. Die Polizei im 
Nacken, trennen sie 
sich und tauchen unter. Quer über den Globus 
verstreut, rettet sich jede in eine neue Identi-
tät. Als ihre Tarnungen aufzufliegen drohen, 
eröffnet ihnen das Weltweite Netz ein über-
raschendes Schlupfloch ... Dabei jonglieren 
siJamais mit unterschiedlichen Musikstilen: 
Ohrwürmer werden neu getextet, Hits unge-
wöhnlich arrangiert. Chanson und Pop sowie 
Reggae und Klezmer gehören dazu – und 
sogar eine trashige Musical-Tanzeinlage!
Mit Klarinette, Klavier und Kontrabass und 
ihren klangvollen Stimmen verleihen die drei 
professionellen Musikerinnen dem Abend 
ihre unverkennbare Note.
Künstlerlink: sijamais.ch
Reservation: kulturinderkirche.ch

26. Januar 2024, 20.00 Uhr, Reformierte 
Kirche Düdingen, Abendkasse CHF 25.–
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Pfarramt Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf, Tel. 031 741 14 24, 
Freiburgstrasse 10, 3175 Flamatt
Pfarrer: Peter Wüthrich, Tel. 031 741 06 07
Pfarrer: Christoph A. Gasser, Tel. 077 495 42 37
Präsidentin: Arlette Neumann, Tel. 031 741 47 47
www.wfue.ch

Wünnewil – Flamatt – Ueberstorf

Taufsonntage

11.2. / 31.3. / 26.5. / 23.6.

Amtswoche

1.1. – 21.1. Pfr. Peter Wüthrich
22.1. – 18.2. Pfr. Christoph A. Gasser

Wir haben Zeit zum Zuhören! Wünschen Sie 
für sich, Ihre Angehörigen oder Bekannten 
einen Besuch von einer unserer Frauen oder 
Männer des Besuchsdienstes?
Dann melden Sie sich bei der zuständi-
gen Kirchgemeinderätin Monika Gyger, Tel. 
031 741 05 79.

Agenda Januar 2024

01.01. Neujahrsfeier Montag
17.00 Uhr

Gottesdienst, geleitet von Pfr. Christoph A. Gasser.
Musik: Madeleine Aebersold, Orgel. Anschliessend 
Apéro.

07.01. REGA-Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr

Gottesdienst im REGA-TV, live übertragen aus der 
Kirche Düdingen, geleitet von Pfr. Christoph A. 
Gasser. Musik: Madeleine Aebersold, Flügel.

14.01. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr

Familiengottesdienst mit Taufe. Im Gottesdienst 
werden die Tauftauben zurückgegeben. Der 
Gottesdienst ist als Stationenweg geplant. 
Gestaltung: Pfr. Peter Wüthrich.
Musik: Ursula Burkhardt. Anschliessend Apéro.

19.01. Fiire mit de Chliine Freitag
17.00 Uhr

Kleinkinderfeier, gestaltet von Christa Schuwey 
und Team. Thema: Louis, hab keine Angst!

21.01. Oekumenischer 
Gottesdienst

Sonntag
10.00 Uhr

10.00 Uhr

Oek. Gottesdienst zur Woche der Einheit der 
Christen, gefeiert in der katholischen Kirche 
Flamatt durch Pater Paul Sturny und Pfr. Christoph 
A. Gasser.

Oek. Gottesdienst in der Kirche Ueberstorf zur 
Woche der Einheit der Christen. Gestaltung: Pfr. 
Verena Roth, Brigitta Aebischer und Pfr. Peter 
Wüthrich. 
Thema: Liebe deinen Nächsten wie dich selbst. 

28.01. Kein Gottesdienst in der Davidkirche
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Einmal pro Monat (jeweils mittwochs) fin-
det im Pflegeheim Auried eine öffentliche 
und ökumenische Andacht statt. Beginn um 
10.00 Uhr, Dauer ca. 40 Minuten.
Allen, die am Sonntag keine Zeit haben oder 
gerne unter der Woche einen Gottesdienst 
besuchen möchten, bietet sich hier die Gele-
genheit dazu.
Nächste Andacht am Mittwoch 17. Januar, 
10.00 Uhr
Gestaltung: Pfr. Christoph A. Gasser

Gemeinsam in der Bibel lesen 

Wir lesen im spannenden, aktuellen «Buch 
der Bücher». Wir tauschen uns darüber aus, 
was das Gelesene damals und heute zu 
bedeuten hat, und wie wir die Erkenntnis im 
täglichen Leben umsetzen können. 
 
Sie alle sind dazu herzlich eingeladen! 
Wir treffen uns in der Regel am 1. Donnerstag 
des Monats von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im 
Pfarramt.
Nächstes Treffen: Donnerstag, 4. Januar in 
den Räumen des Pfarramtes. Die Gruppe ist 
sehr klein. Wenn Sie neu dazustossen möch-
ten, erkundigen Sie sich zur Sicherheit bei 
Pfarrer Gasser (077 495 42 37), ob der Anlass 
stattfindet.
Kontakt: Pfr. Christoph A. Gasser

Wandern
Wir treffen uns während des ganzen Jahres 
jeweils am Mittwoch um 10.00 Uhr vor dem 
Begegnungszentrum in Flamatt.
In Ausnahmefällen kann die Startzeit ändern. 
Im Zweifelsfall informieren Sie sich bei einer 
der untenstehenden Kontaktpersonen. Wir 

machen leichte bis mittlere Wanderungen 
von zwei bis drei Stunden und wandern bei 
jedem Wetter.
Auskunft:
Andreas und Eelke Schmutz, Flamatt, Tel. 
031 741 56 20
Marius Raemy, Wünnewil, Tel. 026 496 18 42
Erika Lienhard, Schmitten, Tel. 026 496 31 32

Israel / Palästina

Zwei Gemeindeabende im Begegnungszen-
trum Flamatt, jeweils 19.30 bis 21.00 Uhr
Es wird genügend Zeit für den Gedanken- 
und Erfahrungsaustausch geben.

Donnerstag 18. Januar: 
Israel / Palästina.
Ein Reisebericht von  Andreas und Eelke 
Schmutz

Die Reise hat im Februar 2023 stattgefun-
den, also vor dem jüngsten Krieg! «Wir sind 
im Rahmen einer geführten Reise vielen 
jüdischen und palästinensischen Menschen 
begegnet, die gemeinsame Wege suchen. Die 
Begegnungen behalten auch nach Ausbruch 
des Krieges ihren Wert.»

Donnerstag 25. Januar: 
Israel / Palästina. Wie konnte es zur heute 
schier ausweglosen Situation kommen? 
Andreas Schmutz schaut etwa 300 Jahre 
zurück und versucht die Dynamiken zu ver-
stehen, die zur heutigen Situation geführt 
haben. Welche Rolle spielt unser christlicher 
Glaube dabei? Sind Wege denkbar, die aus 
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die sowohl dem jüdischen wie dem palästi-
nensischen Volk eine sichere und gerechte 
Zukunft ermöglichen?

Hinweis:
Die beiden Veranstaltungen sind im August 
2023 geplant worden. Seit dem Ausbruch 
des Krieges am 7. Oktober hat sich vieles ver-
ändert. Das ist kein Grund, die Veranstaltun-
gen nicht durchzuführen. Sie können helfen 
zu verstehen, was jetzt geschieht.

Leicht durch das Leben

Immer mehr Menschen haben mit unter-
schiedlichem Stress zu kämpfen.
Ihr Körper und ihre Seele ist erschöpft.
Durch Übungen werden wir harmonischer. 
Das Training fördert die Merkfähigkeit, das 
Gleichgewicht, auch die Schlafqualität kann 
sich verbessern.
Die erhöhte Anzahl der Verbindungen im 
Gehirn sowie die gesteigerte Harmonie füh-
ren dazu, dass wir ausgeglichener, belast-
barer und kreativer werden. 
Ein Nachmittag mit Spiel, Spass und Tipps, 
wie man den Alltag meistern kann.
Referentin:
Renata Talpas, Body’n brain-Trainerin

Danach gibt es ein Zvieri.

Wann:  Am Donnerstag, 11. Januar 2024
 um 14.00 – 16.30 Uhr
Wo: Im Singsaal des BGZ Flamatt

Ich freue mich auf Ihren Besuch.
Christine Hertig, Leitung Café mit Programm

Ökumenische  
Fastenwoche
Montag, 26. Februar – Freitag 1. März 2024

Fasten in der Zeit vor Ostern ist eine alte 
kirchliche Tradition.
Fasten bedeutet verzichten – in allen Berei-
chen. Dies kann für die Seele heilsam und für 
den Leib gesund sein.

Seit über 20 Jahren trifft sich in Flamatt eine 
ökumenische Gruppe zum gemeinsamen 
Fasten. Die täglichen Treffen sind eine wich-
tige soziale und spirituelle Unterstützung 
des Fastens.
Auch wer noch nie gefastet hat, kann sich mit 
uns auf diese Erfahrung einlassen. Herzlich 
willkommen.

Gemeinsames Fasten: 
Montag, 26. Februar bis Freitag, 1. März 

Tägliche Gruppentreffen: 
19.30 bis 21.00 Uhr in der ref. Kirche, Flamatt.

Leitung: Peter Wüthrich, ref. Pfarrer und Nor-
bert Talpas, kath. Theologe 

Kosten: CHF 100.–
Diese Beiträge werden überwiegend an ein 
soziales Projekt überwiesen, das die Gruppe 
selbst bestimmt – als Ausdruck des Teilens in 
der Fastenzeit.

Weitere Auskünfte und Ihre Anmeldung neh-
men bis am 18. Februar 2024 entgegen:

Malou Thierstein, 077 407 81 42
malou.thierstein@bluewin.ch

Helene Gurtner, 079 712 11 53
gurtner.helene@bluewin.ch
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Rückblick auf die 
Kirchgemeindeversammlung

Zur Kirchgemeindeversammlung vom 29. 
November 2023 fanden sich 29 Personen in 
der Davidkirche in Flamatt ein. Wie in den 
vergangenen Jahren legte die Versammlung 
den Betrag für Mission und Entwicklung auf 
0,2 Rappen pro Steuerfranken fest, wobei 
zusätzlich CHF 5000.00 für karitative Hilfe 
budgetiert sind. Das Budget der Kirchge-
meinde für 2024 schliesst mit einem Netto-
verlust von CHF 16 940.00, das Budget des 
Fonds FöS BGZ mit einem Nettogewinn von 
CHF 3306.00. Beide Budgets, die Caroline 
Richard präsentierte, wurden von der Ver-
sammlung einstimmig genehmigt.

Mirco Labinski aus Flamatt wurde in stil-
ler Wahl in den Kirchgemeinderat gewählt, 
sodass der Rat das neue Jahr vollzählig 
in Angriff nehmen kann. Der Rat freut sich 
zudem sehr auf die Zusammenarbeit mit der 
neuen Sekretärin Christina Wiget, die von der 
Versammlung mit einem kräftigen Applaus 
begrüsst wurde.

Den informativen Bericht von den Synoden 
in diesem Jahr legte die Synodale Barbara 
Schellhammer vor. Unter Verschiedenem 
informierte der Rat über das Jahresthema 
«Mut tut gut», über das Projekt «Madame 
Frigo», für das erneut Freiwillige gesucht 
werden, sowie über verschiedene Veran-
staltungen im Dezember. Schliesslich wurde 
die langjährige Arbeit der Sekretärin Bri-
gitte Linder anlässlich ihrer Pensionierung 
gewürdigt und der abtretenden Präsidentin 
für ihr Engagement gedankt. Bei einem fei-
nen Apéro liess die Versammlung den Abend 
ausklingen.

Die nächste Kirchgemeindeversammlung 
findet am 2. Mai 2024 statt.

Arlette Neumann

FIIRE MIT DE 
CHLIINE

In der Davidkirche Flamatt

Wann: Freitag, 19. Januar 2024
 um 17.00 Uhr

Für alle Kinder zwischen 2 und 8 Jahren. Jün-
gere und ältere Geschwister, Eltern, Götti, 
Gotti und Grosseltern sind herzlich zur Teil-
nahme eingeladen!

Thema: «Louis, hab keine Angst» 
(Mit Abseilen von der Orgelempore)

Kontakt: Ursula Dutly, Tel. 026 496 17 20

Weihnachtspäckli

Reformierte und katholische SchülerInnen 
der OS Wünnewil haben vor der Weihnachts-
zeit zusammen mit ihren Eltern für Men-
schen in Notlage aus unserer Kirchgemeinde 
ein Päckli gepackt. Herzlichen Dank für alle 
Gaben!

Die Päckli wurden dann durch den Sozial-
dienst Sense Unterland den betroffenen Kin-
dern und Erwachsenen übergeben – damit 
auch sie ein Stück Weihnachten erleben 
konnten. 

Es freut uns sehr, dass genügend Päckli 
zusammenkamen, um allen ein Zeichen der 
Solidarität zu geben. 

Peter Wüthrich und Caroline Richard, 
Kirchgemeinderätin
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Pfarramt St. Antoni, 1713 St. Antoni 
Pfarrer: Ulrich Wagner, Tel. 026 505 14 96, 
ulrich.wagner@ref-fr.ch
Sekretariat: Tel. 026 505 14 95
Präsidentin: Heidi Engemann, heidi.flower@bluewin.ch
www.ref-kirche-stantoni.ch

Unsere Kirchgemeinde umfasst St. Antoni, Tafers (dazu der Weiler 
Bäriswil), Alterswil, Schmitten und Heitenried. Unsere Kirche und 
die Oase (Sekretariat und Pfarramt) befinden sich in St. Antoni. 

St. Antoni

Agenda Januar 2024

31.12. Silvesterfeier
in der Oase St. Antoni

Samstag
17.00 Uhr

Gestaltung: Pfr. Ulrich Wagner
Klavier: Sabine Kolly

07.01. Gottesdienst
Oase (Winterkirche)

Sonntag
09.30 Uhr

Gestaltung: Pfr. Ulrich Wagner
Organistin: Sabine Kolly

11.01. Gottesdienst mit 
Abendmahl
PH Sonnmatt, 
Schmitten

Donnerstag
10.15 Uhr

Liturgie und Predigt: Pfrn. Elsbeth von Känel
Piano: Sabine Kolly
Auch Gäste sind herzlich eingeladen

21.01. Oekumenischer 
Gottesdienst
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
09.30 Uhr

Gestaltung: Pfr. Ulrich Wagner und Pater David 
Stempak
Organistin: Sabine Kolly, 
Gesang: gem. Chor St. Antoni
Anschliessend Kirchenkaffee

Liebe Leserin, lieber Leser,

Die Jahreslosung aus dem 1. Korintherbrief 
16,14 lautet: Alles, was ihr tut, geschehe in 
Liebe. Sollen wir also unser Denken und 
Tun zuletzt mit einem Guss überziehen und 

verzieren wie eine schöne Torte? Da wundert 
mich jeweils: Welches Geheimnis kommt 
wohl unter dem Zuckerguss zum Vorschein? 
Schauen wir etwas genauer auf die ursprüng-
lichen Adressaten der Jahreslosung.
In der Versammlung von Korinth waren 
nämlich verschiedene soziale Schichten ver-
treten. Eine ganz unten, die arbeitete hart, 
war hungrig und hatte kaum genug zum 
Leben. Dagegen lebte die oberste Schicht 
so gut, dass sich die Leute nicht gerne mit 
der unteren Schicht zum Essen verabredete. 
Und wenn man beisammen war, redeten 
die einen so durchdacht wie die Philoso-
phen und andere spontan, sprachlich nicht 
immer verständlich zwar, dafür aus tiefstem 
Herzen. Es herrschte in Korinth ein solches 



15

ST
. A

N
TO

N
IDurcheinander, dass der Apostel Paulus 

kaum Ordnung hineinbringen konnte. Hin-
gegen warb er eindringlich für die Liebe und 
dafür, einander doch in der Verschiedenheit 
gerne zu bekommen. Er konnte unmöglich 
alles ordnen und regeln. Aber er konnte auf 
das hinweisen, was uns allen guttut und 
unsere Gemeinschaft und Familie zusam-
menhält: Was wir auch tun, Liebe lässt es 
gelingen. Und wenn dann auch vieles ganz 
und gar nicht perfekt ist – macht das gar 
nichts. Es steckt Liebe drin – und das zählt.

Ihnen allen wünschen wir ein frohes und 
gelingendes neues Jahr! Im Namen des 
Kirchgemeinderates und des Pfarramtes 
grüssen wir herzlich!

Am Silvester lädt die Kirchgemeinde zu einer 
Feier ein, an der wir miteinander das alte 
Jahr ausklingen lassen.
Ich werde ein paar Gedanken zur Zeitgrenze 
machen, die wir ins neue Jahr überschrei-
ten. Und dann stossen wir an, und wünschen 
einander Gesundheit und Glück – herzlich 
willkommen!
In der dritten Januarwoche ist jeweils die 
Gebetswoche für die Einheit der Christen. Wir 
möchten im Gottesdienst vom 21. Jan. 2024 
um 9.30 Uhr unsere Katholischen Mitchristen 
aus Heitenried, Alterswil, Schmitten, Tafers 

und St. Antoni in unsere Kirche einladen, dazu 
Pater David Stempak. Es wäre schön, wenn 
auch wir Reformierten zahlreich kommen 
und den Kontakt zwischen den Kirchen pfle-
gen, auch anschliessend beim Kirchenkaffee. 
Besonders freut es mich, dass der Gemischte 
Chor St. Antoni bestimmt wunderschön sin-
gen wird.
Zur Vorbereitung vom Seniorennachmittag 
am Donnerstag, 18. Jan. 2024 um 13.45 Uhr 
habe ich im Schürgrabe abgemacht. Auf 
dem Weg Richtung Chessibrunnholz steht 
vor dem steilen Stutz ein schön und modern 
ausgebautes Bauernhaus: Die Villa Meriba. 
Ich klopfe an, und gehe hinein. Drinnen sehe 
ich jemanden an einem grossen Kasten 
 arbeiten – und drinnen im Kasten brummt ein 
starkes Gebläse und trocknet.
Da kommt mir Reto Reber gut gelaunt ent-
gegen. Er erklärt mir bereitwillig welche 
Beeren, Wurzeln und Kräuter hier kultiviert 
und getrocknet werden. Und weil er eine 
Entzündung am Handgelenk hat, wendet er 
eine Wallwurzsalbe an. Und spätestens jetzt 
ist mir klar: Reto Reber ist ein Praktiker. 
Das sei jetzt in etwa ein Zitat vom Pfarrer 
Küenzli: Der Liebe Gott hat in seiner Schöp-
fung gegen fast jedes Leiden ein Kraut wach-
sen lassen. Darüber gebe es schon das eine 
und andere zu sagen und ein paar Müsterli 
werde er auch mitbringen und ums Geschäft 
gehe es ihm am Seniorennachmittag nicht, da 
sei seine Frau sowieso besser. Dann machten 
wir im Garten ein Foto von Reto Reber und 
ich dürfe noch zum Zmittag bleiben. Und weil 
mir die Begegnung so gefallen hat, freue ich 
mich auf einen lebhaften und frohen Senio-
rennachmittag, zu dem wir herzlich einladen.

Mit lieben Grüssen Pfr. Ueli Wagner
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stellt sich vor

Vor bald zwei Jahren sind meine Frau und ich 
nach Schmitten gezogen. Zu unserer Familie 
gehören drei erwachsene Kinder und sechs 
Enkelkinder. Sehr bald haben wir Kontakt 
zur reformierten Kirche gesucht und sind 
daran, uns in unserer Kirchgemeinde einzule-
ben. Wir sind herzlich aufgenommen worden 
und fühlen uns sehr wohl. 
Zeitlebens haben mich theologische und 
kirchliche Fragestellungen sehr interessiert. 
Früh fand ich durch Sonntagschule, Jung-
schar und als Jungscharleiter meine kirch-
liche Sozialisation. Nach Abschluss meiner 
handwerklichen Ausbildung studierte ich 
auf dem zweiten Bildungsweg Theologie an 
der theologischen Hochschule in Reutlingen, 
Deutschland. Anschliessend war ich mit gros-
sem Engagement sechszehn Jahre Pfarrer in 
der Evangelisch-methodistischen Kirche in 
Reinach AG und Bern. In einer Lebens- und 
Berufungskrise beendete ich meine Tätigkeit 
als Pfarrer. Parallel zu meiner achtjährigen 
Tätigkeit im Strafvollzug Hindelbank, absol-
vierte ich das Studium für Sozialarbeit an 
der Hochschule Luzern. Die letzten fünfzehn 
Jahre leitete ich die Sozialdiakonie in der 
reformierten Kirchgemeinde Bümpliz und bin 
nun pensioniert. 
Am 15. November 2023 wurde ich von der 
Kirchgemeindeversammlung in den Kirch-
gemeinderat gewählt. Für das gewährte 
Vertrauen danke ich allen herzlich. Als 
Neuling in der Gemeinde und im Kirchge-
meinderat will ich einerseits zuhören und 
lernen, andererseits meine Erfahrungen und 

Fachkompetenzen in der Kirchgemeinde ein-
bringen. Gerne stelle ich einen Teil meiner 
Zeit für die kirchliche Arbeit zur Verfügung 
und freue mich mit Ihnen unterwegs zu sein.

Daniel Krebs

Rückblick der KGV 

vom 15. November 2023

Die Präsidentin Heidi Engemann konnte 20 
stimmberechtigte Kirchgemeindemitglieder 
begrüssen.

Budget 2024
Die Kassierin Regula Schüpbach erläutert den 
Anwesenden das Budget 2024, welches mit 
einem Nettoerfolg von CHF 92.– abschliesst.
Dieses wird von den Anwesenden einstim-
mig angenommen.

Wahl Kirchgemeinderat
Herr Daniel Krebs aus Schmitten stellt sich 
als Kirchgemeinderat zur Wahl. Er wird ein-
stimmig von den Anwesenden gewählt und 
mit einem warmen Applaus empfangen. 

Informationen
Die Pressemitteilungen der Synode werden 
jeweils in der FN und im AdW veröffentlicht.
Heidi Engemann dankt allen HelferInnen 
und Ratsmitgliedern für ihre Mitarbeit sowie 
an allen Anwesenden für ihr Vertrauen Ein 
besonderer Dank geht an das Sigristenehe-
paar Käthi und Markus Dutly und und die 
Kassierin Regula Schüpbach. Die Abrechnung 
für die Renovation / Sanierung Kirche und 
Friedhof wird in der Frühlingsversammlung 
vorgestellt.

Mittagstisch

Mittwoch, 24. Januar 2024, ab 11.45 Uhr im 
Pfarreihaus der Kath. Kirche St. Antoni.
Ein Angebot für alle Seniorinnen, Senioren 
und Alleinstehende.
Anmeldung bei Raymonde Krattinger, Tel. 
026 495 13 42 bis jeweils am Freitag vorher.
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Pfarramt Weissenstein / Rechthalten
Pfarrer: Ernst Schäfer, Tel. 026 418 11 71 
Vize-Präsident: Fritz Zbinden
www.ref-weissenstein.ch

Die Kirchgemeinde umfasst die Gemeinden Brünisried, 
Giffers, Plasselb, Plaffeien, Rechthalten, St.  Silvester, 
St. Ursen und Tentlingen

Weissenstein / Rechthalten
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Agenda Januar 2024
07.01. Neujahr

Weissenstein
Sonntag
09.30 Uhr

Gottesdienst gestaltet von Pfr. Ernst Schäfer
Musik: Zitherensemble «ALEGRA»

10.01. Mittagstisch
Weissenstein

Mittwoch
12.00 Uhr

Gemeinsames Mittagessen für Alleinstehende und 
AHV-BezügerInnen
Neuanmeldungen / Abmeldungen bis 8.1.2024 
unter 079 478 85 01

12.01. Beginn Theater
Weissenstein

Die Theatergruppe Weissenstein / Rechthalten 
führt das Stück «Roschtigi Juged» auf, Daten siehe 
S. 18

18.01. Seniorennachmittag
Oase St. Antoni

Donnerstag
13.45 Uhr

Seniorennachmittag der vier Kirchgemeinden: 
Reto Reber berichtet aus seinem Kräuterkarten 
(Hinweis S. 20)

28.01. Ökumenischer 
Gottesdienst
kath. Kirche Plaffeien

Sonntag
09.00 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst zur «Woche der 
Einheit der Christen», gestaltet von Pfr. Ernst 
Schäfer, Jan Bartelsen, Daniel Schwenzer

29.01. Religionsunterricht
Weissenstein

Montag
16.00 bis 
18.00 Uhr

Für PrimarschülerInnen der 3 – 8H
Elterncafé

Rückblick der 
Kirchgemeindeversammlung 
vom 23. November 2023

Der Vorsitzende Fritz Zbinden konnte 11 
interessierte Mitglieder der Kirchgemeinde 
begrüssen. 

Budget 2024
Die Anwesenden stimmten dem vorge-
schlagenen, gleichbleibenden Steuerfuss 
2024, dem Beitragssatz Entwicklungszu-
sammenarbeit von 0,2 % Rappen pro Fran-
ken Staatssteuer und dem Budget 2024, mit 
Einnahmen in der Höhe von CHF 463 657 und 
Ausgaben von CHF  474 532, zu. Der Verlust 
beträgt somit CHF 10 875.

Verschiedenes

Heizungen Zentrum / Pfarrhaus: An der letz-
ten KGV wurde Geld für eine Machbarkeits-
studie «Heizungen Zentrum / Pfarrhaus» 
gesprochen. Aufgrund dieser Resultate ist 
die Baukommission der Meinung, die Fern-
wärme von der Firma Bächler Energie AG in 
Rechthalten zu favorisieren. Nach weiteren 
Abklärungen wird an der KGV im Frühling ein 
Investionskredit beantragt.
Mitarbeiter- / Helferabend: Am 13.  Oktober 
fand das alle zwei Jahre organisierte Dankes-
essen bei Raemy’s Ziegenhof statt.
Sekretariat: Im Frühling 2024 wird unsere 
Kassiererin Regula Schüpbach auch das 
Sekretariat übernehmen. Praxed Liechti 
zieht sich zurück, steht aber bei Bedarf jeder-
zeit gerne zur Verfügung.
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Unglücklicherweise wurde im letzten «Auf 
dem Weg ...» eine falsche Festnetz-Telefon-
Nr. angegeben. Therese Vonlanthen, Verant-
wortliche für die Saalvermietung, ist unter 
079 105 57 47 erreichbar. Bitte entschuldi-
gen Sie dieses Missverständnis.

Der Kirchgemeinderat wünscht allen 
ein frohes und glückliches Neues Jahr 

mit vielen schönen, erlebnisreichen 
Augen blicken und Begegnungen.

Theatergruppe 
Weissenstein/Rechthalten

«Roschtigi Juged»
von Elisabeth Beer 

Aufführungsrecht: tve theaterverlag elgg, Bern 

Theater im Zentrum Weissenstein, Rechthalten

12.01.2024 19.45 Uhr
13.01.2024 19.45 Uhr
17.01.2024 19.45 Uhr
20.01.2024 19.45 Uhr
21.01.2024 13.30 Uhr
24.01.2024 19.45 Uhr 
26.01.2024 19.45 Uhr

Spieldaten

Freitag 
Samstag 
Mittwoch 
Samstag 
Sonntag
Mittwoch 
Freitag 
Samstag 27.01.2024 19.45 Uhr

Unterhaltung mit

Jean-Louis Piller 
Jean-Louis Piller 

Jean-Louis Piller 

Die Ländlerganoven 

Festwirtschaft und Barbetrieb
Verpflegungsmöglichkeit ab 18.15 Uhr

Platzreservation: ab 26. Dezember 2023
Telefonnummer: 079 241 95 65 – Frau Sonja Fasel 
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 – 21.00 Uhr (ausser an Feiertagen).
An Spieltagen von 15.30 – 17.00 Uhr!

Bitte reservieren Sie Ihren Sitzplatz frühzeitig. Die Anzahl Plätze sind beschränkt! 
Eintrittspreise:
Abend:
Nachmittag:

Erwachsene: CHF 15.—
Erwachsene: CHF 10.—

Kinder: CHF 10.—
Kinder: CHF   5.—

Wir wünschen Ihnen gute Unterhaltung!
www.theatergruppeweissenstein.com
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Reformierte Kirche Weissenstein
Sonntag, 4. Februar 2024, 17.00 Uhr

 KIRCHENKONZERT
Mitwirkende:

Die Ländlerganoven 
Leitung: Erwin Kolly

Panfreunde Sense
 

Jodlerterzett Gantrischmelodie
 

Eintritt Frei

 

 Telefon: 079 247 33 39 • Montag bis Freitag 8 - 12 Uhr • netzwerksense@outlook.com 
IBAN Postkonto: CH07 0900 0000 8000 0082 7 

www.netzwerksense.ch 

netzwerk 
sense 

bäuerliche und private 
haushalthilfe 

 
 

Reformierte Kirche Weissenstein 
 

Sonntag, 4. Februar 2024, 17.00 Uhr 
 
 
 
 
 

KIRCHENKONZERT 
 
 

Mitwirkende: 
 

Die Ländlerganoven  
Leitung: Erwin Kolly 

 
 
 

Panfreunde Sense 
 
 
 
 

Jodlerterzett Gantrischmelodie 
 
 
 
 

Eintritt Frei 
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Trauercafé
WABE Deutschfreiburg 2024
Jeden 2. Sonntagnachmittag im Monat 14.30 – 16.30 Uhr 
im Café Bijou (Stiftung ssb Tafers)

Das Trauercafé wird von Trauerbegleitenden moderiert. 
Der Eintritt ist frei und erfolgt ohne Voranmeldung.

14.01.2024
11.02.2024
10.03.2024

14.04.2024
12.05.2024
09.06.2024

14.07.2024
11.08.2024
08.09.2024

13.10.2024
10.11.2024
08.12.2024

Donnerstag, 11. Januar 2024, 10.15 Uhr

ref. Gottesdienst mit Abendmahl
im PH Sonnmatt, Schmitten

Liturgie und Predigt: Pfrn. Elsbeth von Känel
Musik: Pianistin Sabine Kolly-Marti

auch Gäste sind herzlich eingeladen
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Pressemitteilung der Evangelisch-reformierten Kirche des Kantons Freiburg 
vom 14.12.2023 zu den Synodalratswahlen (Exekutive) vom 13.12.2023 in 
Grangeneuve 
  

Die ERKF wählt ihren Synodalrat 

Anlässlich der gestrigen Synode standen die Erneuerungswahlen des Synodalrates für die 
Legislatur 2024-2027 an. Mit dem Ausscheiden von Herrn Pfr. Martin Burkhard im Juni und dem 
Entschluss von Thérèse Chammartin, sich nicht erneut zur Wahl zu stellen, war es erforderlich, 
zwei neue Mitglieder für den Synodalrat zu wählen. 

Für die zwei freigewordenen Sitze konnten Fritz Schertenleib und Pfr. Tünde Lamboley, beide aus 
der Kirchgemeinde Estavayer-le-Lac als Kandidierende gewonnen werden. Beide signalisierten 
ihre Bereitschaft sich aktiv in die Arbeit des Synodalrates einzubringen. 

Die fünf bisherigen amtierenden Synodalrätinnen und Synodalräte bekundeten ihren festen 
Willen, gemeinsam den eingeschlagenen Weg fortzusetzen und die Kantonalkirche sicher durch 
die bevorstehenden, herausfordernden Jahre zu führen. 

„Die motivierende Atmosphäre ist unser Antrieb», betonte Pierre-Philippe Blaser, Präsident des 
Synodalrats. Die enge und konstruktive Zusammenarbeit im Rat sowie mit dem Team der 
Kirchenkanzlei bildet das Fundament für eine erfolgreiche Leitung der Kantonalkirche. 

Gewählt wurden: Pfr. Pierre-Philippe Blaser (Präsident, bestätigt), Monique Johner, Anne-
Elisabeth Nobs, Pfrn. Katrin Bardet, Benjamin Stupan, Fritz Schertenleib und Pfrn. Tünde 
Lamboley. 
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Zum Jahreswechsel haben viele von uns neue Vorsätze gefasst. Einer dieser Vorsätze könnte 
sein, die fünf reformierten Kirchgemeinden des Sensebezirks besser kennenzulernen. Wie 
wäre es z. B. mit einer Velotour zu den fünf Kirchen? Egal ob mit dem E-Bike oder dem Renn-
velo, bei dieser knapp 40 km langen Route von der Gemeinde Weissenstein / Rechthalten bis 
zur Gemeinde Flamatt-Wünnewil-Ueberstorf ist für jeden etwas dabei. 

Frohes neues Jahr und frohes Radeln!

1 2

3
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Taufen
15. Oktober 
Yan Vonlanthen, Sohn des Marc und der 
Stephanie Vonlanthen-Fuhrer, wohnhaft in 
Düdingen, getauft in Düdingen

3. Dezember
Mia Zimmermann, Tochter des Marc und 
der Sabrina Zimmermann, wohnhaft in 
 Düdingen, getauft in Düdingen

Abdankungen
10. Oktober
Heidi Aebersold-Messerli, geb. 1945, wohn-
haft gewesen in Düdingen, bestattet in 
Düdingen

13. November
Ursula Berger-Pfister, geb. 1964, wohnhaft 
gewesen in Düdingen, bestattet in Düdingen 

Merci Kurt
Etwa 20 Jahre waltete Kurt Maurer als Präsident, Redaktor und Sekretär der Redak-
tionskommission des Mitteilungsblattes der reformierten Kirchgemeinden des Sense-
bezirks. Er pflegte eine vertrauensvolle und konstruktive Zusammenarbeit mit den 
Kirchgemeinden und sorgte stets für die pünktliche Veröffentlichung des Mitteilungs-
blattes. Nun ist die Zeit gekommen, in der Kurt «den Stab» weiterreicht, was wir zum 
Anlass nehmen wollen, um Kurt für sein Engagement zu danken:

Lieber Kurt, deine gewissenhafte, offene und gleich bestimmte Art prägte das Mit-
teilungsblatt wesentlich. Dein Einsatz führte zu einer zuverlässigen Zustellung des 
 Blattes in die reformierten Haushalte der Gemeinden und brachte diesen die Kirche 
und ihre Aktivitäten, ihre Bedeutung und ihre Entwicklung näher. Wir danken dir ganz 
herzlich für deinen unermüdlichen Einsatz und wünschen dir alles Gute!

Die Position übernimmt neu Lena Hehemann, wohnhaft in Düdingen.
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Pfarrämter und Sekretariate 

Bösingen
Pfarrer Michael Roth
Telefon  031 747 04 60
Tel. Privat   031 747 69 01
pfr.michael.roth@sensemail.ch

Sekretariat:
Angela Riesen-Steiner
Fendringenstrasse 2
Telefon  031 747 04 62
angela.riesen@ref-fr.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag 8.30 –11.00 Uhr

Düdingen
Pfarrerin Sabine Handrick
Telefon  026 493 35 85
pfarramt@refdue.ch 

Sekretariat:
Rosmarie Krähenbühl-Spack
Telefon  026 493 55 85
sekretariat@refdue.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag, Freitag 8.30 –11.30 Uhr

Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf
Pfarrer Peter Wüthrich
Telefon  031 741 06 07
Pfarrer Christoph A. Gasser
Telefon 077 495 42 37

Sekretariat:
Christina Wiget
Freiburgstrasse 10
Telefon  031 741 14 24
refkg.flamatt@bluewin.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 – 11.00 Uhr

St. Antoni
Pfarrer Ulrich Wagner
Cheerstrasse 22, 1713 St. Antoni
Telefon 026 505 14 96
ulrich.wagner@ref-fr.ch

Sekretariat:
Telefon  026 494 36 42
oder Telefon 026 505 14 95 
ahaueter@bluewin.ch
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag telefonisch von 9.00 – 11.00 
und 14.00 – 16.00 Uhr oder per E-Mail
Samstag und Sonntag geschlossen
Redaktion Auf dem Weg / Homepage:
Sandra Scheidegger, sasch@sensemail.ch

Weissenstein / Rechthalten
Pfarramt: 
Pfarrer Ernst Schäfer
Weissenstein 57
Telefon  026 418 11 71
ernstschaefer@hotmail.com

Sekretariat:
Praxed Liechti
Weissenstein 57
Telefon  026 418 39 59
sekretariat@ref-weissenstein.ch
Öffnungszeiten: 
Donnerstag 13.30 – 17.00 Uhr

Reformierte Seelsorge im Spital Tafers und 
Pflegeheim Maggenberg
Pfarrerin 
Elsbeth von Känel Aebischer
Seelsorge: 
in der Regel dienstags
Spital Tafers und Pflegeheim Maggenberg
Telefon 079 741 97 06 
sonst 044 932 52 66
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